
                                 
 

 

An den  

Oberbürgermeister der Stadt Bielefeld 

Herrn Pit Clausen 

im Hause 

           15.06.2022 

 

Sehr geehrter Herr Clausen, 

 

zu TOP 4.1 der Sitzung des Haupt-, Wirtschaftsförderungs- und Beteiligungsaus-

schusses am 15.06.2022 stellen wir folgenden Änderungsantrag: 

 

1. Der Haupt-, Wirtschaftsförderungs- und Beteiligungsausschuss bedankt sich 

bei allen Akteur*innen, die ihre Beiträge dazu geleistet haben, dass mehr als 

3.800 Geflüchtete aus der Ukraine in unserer Stadt Aufnahme, 

Unterbringung, Versorgung und Hilfe erfahren haben und immer noch 

erfahren. Damit leistet Bielefeld einen Beitrag, der erheblich über den 

Aufnahmeverpflichtungen nach dem zugrundeliegenden „Königsteiner 

Schlüssel“ liegt.  

In den letzten Wochen haben trotzdem zahlreiche Menschen im Rahmen von 

Härtefallregelungen zu bereits hier lebenden Verwandten in unserer Stadt 

kommen können und wurden hier registriert.  

 

2. Die Beratung der hier ankommenden Geflüchteten durch städtischen 

Mitarbeiter*innen erfolgt in gleicher Weise und Qualität unabhängig von ihrer 

Staatsangehörigkeit. Im Rahmen der Beratungen werden auch weiterhin alle 

Geflüchteten offen und transparent über ihren jeweiligen 

ausländerrechtlichen bzw. aufenthaltsrechtlichen Status informiert. Dabei 

werden die verschiedenen Handlungsoptionen erläutert und es wird auf 

weitere Beratungsmöglichkeiten (u.a. auf unabhängige 

Geflüchtetenberatung) hingewiesen. 

 

 

gez. 

Riza Öztürk,  Jens Julkowski-Keppler,   Bernd Vollmer, 

SPD-Fraktion Fraktion Bündnis 90/Die GRÜNEN Fraktion DIE LINKE 
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